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2l6teilung bet ©eroerbefdjule einzurichten burcß Slnffifp
rung »on ©pezialflaßen für bie jungen Seute, toelcße ftd^
ber ©oljbeorbeitung zu roibmen roünfcßen.

SBte bte @df>ule für StRetallarbeiter, umfaßt btejenige
fur bie ^oljinbufirte bret gtabreSîurfe. gm erßen gaßr
erhalten fämtlic^e ßöglinge ben nämlichen tbeoretifcßen
unb ptaffifdjen Untetrid^t. hierauf enifcßclben fte ßcß,

je nach ibïen fjä^ißfeiteri unb bent fRat ihrer Sehrer,
für ben SJeruf eines SRöhel= ober 33aufcßretner§. gn
ber ©chute für SRetaKarheiter ßnb bte Staffen unb 9lr«

heilen ber heibett elften gabre aüen ©cßüiern gemein*
fatn. ®a§ britte gabr Reibet fte in jroei Struppen:
ÜRecßaniler unb (SteEtrijitäiäarheiter.

gn ber Saufanner ©eroerbefc^ute nimmt ber theo«

retifcße Unterricht möcßentlicß 12—15 ©tunben In ln=
fpritcß, rcoburtß ber größte Steil beS £age§ ben pral*
lifcßcn älrbeiten referoiert bleibt, atfo 36—40 ©tunben
in ber 2Bocße. „9Bir ftellen mit fßergnügen feft", lefen
mir in ruelf'cßen SSläitern, „bag bie ïflnftigen £>olz= unb
Sitetaltarheiter auf ber Saufanner ©eroerbefcßule tn einigen
©tunben auch in ber Kenntnis beS granzößfcßen, beS

®eutfcßen unb in ber SBürgerlunbe unterliefen roetben."
@ln folcßeS Programm ift letinzeicßnenb für bte ßiele

ber neuen ©cßule. "®iefe Inftatt für herufltd^e StuShil«

bung »erfolgt natürlich in erfter Stnte ben groed, gute
Arbeiter unb §anbmer!er ju erziehen. fHher bie

Berichte, bie mir cor füugen hohen, fprecßen eS Kar aus,
baß e§ fidj »or altem barunt ^anbelt, „einbeimifcßen
UlacßroucßS für baS fjanbmerî ^u geminnen,
unferem 93o 1 ïe bie ©emohnhett unb greube
an ber fpanbarheit zurüdzugeben." ©eraiß rnirb
bie Sdufanner ©eroerbefcßute auch auSlänbifcße ©cßüicr
nicht jurüdmeifen. 216er, int ©egenfaß so fielen öffent*
liehen Ülnfialten unfeteS SanbeS, welche eroiifcße junge
fetten aller Rathen mit roiffenfchaftlichen Kenntniffen
»erforgen, fueßt fte »or allem junae ©cßroeizer für ben

Kampf umS Safein auSjurüften. fffiäßrenb feßroeizerifeße

©chüfer, bereu ©itern in Saufanne mohnen, jährlich nur
50 gr. zu entrichten haben, befahlen SiuStänber, beren
©Item nicht in Saufanne anfäffig ftnb, im gaßre 150 gr.
an bte ©chute.

9Ran hat in ber ©djroetj feit bem Sluöbrucß beS

Krieges erfannt, baß eS, um bie üherfchmemmung unfereS
SanbeS burch frentbe $anbi»er!er }u oerhinbern, lein
heffereS SRittel gibt, als bie ^Rehabilitierung beS Kleina
gemetheS bei unfern jungen Seuten, bie eS gering ju
fcßäben unb fteß »on ihm ahjumenben begonnen haben,
föerfcßlebene nationale S3erhänbe betrachten eS als ihre
Aufgabe, bie gugenb zur pflege beS ^anbroerleS anp*
fpornen, fte auf biefe Söelfe im Sanbe jurüelphatten unb
gleichzeitig ben 31uSlänbern roettigßetiS einer. $etl beS

roirifdijaftltcßen ©inßuffeS zu entreißen, ben fie auf Koften
beS einbeimifcßen ©iements zu erobern im SSegtiffe roaren.
Sie ©eroerbefcßule in Saufanne unb ihre rafdje ©niroid*
lung zetgen uns, baß bie SSelfcßen ßcß alle SRüfje geben,
auf btefem SBege mit ißren ÜRiieibgenoffen ©cßritt ju
halten. („3ürcßer SRorgenztg.")

©nnheöboßnftgnale. Stuf ber ©trede S3 a f e 1

iß rati einroerben zurzeit bie 33orfignale zu ben Slhfcßluß-
unb ©lodfignalen »erfudjSroetfe mit ©aS S8IinIlicßt
beleuchtet, Sie Koften foüen im Sag nur auf fünf bis
fecßS fRappen, alfo hebeutenb billiger als fßetrolbeleucßtung,
Zu ßeßen lommen, mäßrenb bte Seucßtfraft eilte intern
ftßere iß.

aBafferperforgwng äRetlen (3örid^). Sie abgefeßloffene
fRedjnung zeigt einen ©erolnn »on gr. 1669. gür SBaffer*
Zlnfe mürben gr. 26,771 eingenommen. Ser größte Soften
unter ben SluSgaben iß bte ißerzinfung mit gr. 21,345.

Aus der Praxis. - Tür die Praxis.
Tragen.

Wö. «k> »r6e4t«atfnd)e roetö»
«ter biefe Piubrit «idfi dttfgtMomineM; berarttge tlnjeigett 9«'

•ibrea in beti 3*<?^aie»tet( beä ©lattcS. — gragen, »Mg'
^»ater Khiff««" ctfdjeinen JoHen, rootie man minoeftenS 20 #'»•
in Marten (für pufenbung ber Offerten) beilegen. SEBenn lew*
Karten beiliegen, roirb bie Slbreffe bed grageftetlerS beigebtuat.

809 a. 9Ber liefert lufttroefene, gleidjbreite gefälzte ©etfch"b
bretter, beibfeitig mafchinengebobett, fertig 18 mm biet, in Sänge"

oon jirfa 1.50 m, II. Dualität V b. ®ito gefäljt, einfeitig
fdjinengebobelt, fertig 16 mm biet? c. @in Duantum ®oppe»
Iatten 4/8 cm, oott 2,50 m abroärtSV Offerten unter ß(|iffre 80.»

an bie ®ppcb. ' „
810. 2Ber befaßt fich mit 9tuffrifcf)ung t)on Magneten«

Offerten an K. Mefferli, ßementroarenfabrif, ©eftigen (®etn).
811. SBer liefert gebraudße ober neue ßementrohrmobeue

jeben RaliberS? Offerten unter ©hiff« 811 an bie ©jçpeb.
812. SBer liefert pementfteim unb f)oi)lftein-3J!obeQe'/

ferten unter ©hiffre 812 an bie ©ppeb.
813. SBer hat guten ©itipbafemMotor, 2 HP, tomplett, f»»

250 Solt, 50 ißerioben, abzugeben? Offerten an 91. 9lebifch^'
©tettroted)niter, S3rig.

814. SBer fertigt zirta 10 ©tücf fdjmere fd)micbeifet"5
Muttern mit SBügel (für ®ampfteffe() unb 30 mm grobem BOT

in ber Mitte an? ©ine Mutter miegt zirta 2,5 Rg. Off««'®"
mit Preisangabe per Rg. unter ©hiffre 8t4 an bie ©ppeb.

815. SBer liefert fofort 14 ®ad)fenfter für ®oppeifalzzi®0 „
bad), 9—16 Riegel grob in ®ub ober gain. Pled) Offerten o"

Paugefchäft gifdjer, Senzburg.
810 SBer liefert feuerfefte ßafnerplättli in biuerfen ®itncn

fionen? Offerten an ß. Paber, gabritant oon Rodjfjerbt'u
Oefen, SHagoz-

817. SBer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene ïHunbmafdp"
mit SBedenlänge oon zirta 2040 mm abzugeben? Offerten tm

Slngabe ber zuläffigen Pledjbicte an 9t. ©ebert ©ohn, ©pengl«^ '

i)lapper§ioil a. Rürichfee.
818. SBer liefert ßauSmafferpumpen mit ©lettroin"'",

getuppelt, neu ober gebraud)t? SBeldje ©tifteme baben fid) BH,

betoährt? Offerten unb preife an @. SBeber, ©d)miebe
©djlofferei, 9lettenfd)ioil (9largau).

819. SBer hätte gut erhaltene @d)mirgelniafd)ine aoj

geben? Offerten an got). P. ®homer, ©ägerei, ©infiebeln.
820. SBer ift Lieferant oon ©elbfttränte=9lnlagen in S'jJ',

ftäde? Offerten an Çeiur. îKathgeb, Paufdjlofferei, Slüti (3.
821. SBer hätte eine SD.irbine abzugeben, toeldje bei J^.,

8 m ©efäU 3-4 HP Ieiftet? Offerten unter ©hiffre 821 a«

©ïpebilion.
822. SBer liefert troctene Banbholztanteln auf 60x8x81

zugefchitiCten, eoentueQ bürre ribfreie üinben», @rlen= ober 210»

Slugeli, 65 cm laug unb 8—10 cm ®urd)meffer? Offerteni L
100 ober 1000 ©tuet an Q. Pietenholz, ®red)älermaren, 4"
fiton (Rilrich). „«»rten

823. SBer ift Lieferant oon Pefenbinbmafdjinen? Dfß
unter ©biffre 823 an bie ©jçpeb.

824. SBer fönnte abgenähte PoUgatter=@ägeblättec
geben? Offerten an ®ebr. ©äffet, ©ägerei, gbad)>@d)U)»)J- ^

825. SBer tönnte fofort abgeben eine gebraud)te, eoem ^
neue Pretinholzfpaltmafcijine? Offerten unter ©hiffre »ot
bie ©ppeb. m

826 a. SBer hätte geripptes ©ifenbled), 6—8 mm ®>d'^ j
©lüden oon zirta 800x1000 mm ober ganzen ®afetn abzud^Jg
b. SBer tönnte einen Rcafthammer mit 75—100 Rg. Pärfl«f%
liefern, neu ober gcbraudjt? Offerten an ®g. ©teinemann, »

©djmiebe, glaioit. „gii
827. SBer ift Lieferant oon Preffen zur $erfteHun0

PrtfettS aus Mafd)inenf)obelfpänen Offerten unter ©hm"
an bie ©ppeb.

828. SBer hat neue ober gebrauchte Bauftatge für
Zug mit zirta 6 Sonnen Sragtraft zu Stormalträger, 18 <OT/.

^
möglich auf ber obern glanfehe laufenb, abzugeben? Dfp*
gr. Pürti, med). @d)lofferei, ShbriShauS b. Peru. ait

829. SBer fattn ein z®ectentfpred)enbeS Pinbentit" jd
Pereitung oon PritettS auS ©ägentehl nennen, eoentueu »

Pezablung? Offerten unter ©htffre 829 an bie ©ppeb. gc
830 a. SBer tönnte für längere Reit mietioeife

braudjten ©leftromotor abgeben oon 2 HP, 250 Polt, 40 jjjct
famt Rubehör, uitb zu meldjem Preis pro Piertetjahï? Offerte"
hätte ferner 4 ©tücf ©eHerlager oon 38 mm abzugeben «

•an 9ltb. PinbliSbadjer, ©chreiner, Rodbrüd. /-.p&lflfl'*
831. SBer hätte gebrauchte Sreibriemen, 2 @eUerS'®'Lgii(!

mit SHingfchmierung, Pobrung 40 mm, 3 ©tehlager, "^gr#
40 mm, 1 SranSmiffionSroeUe, Sänge toenigfteaS 3

meffer 55 mm, abzugeben? Offerten an 9lb. Raufmann, ®

Münfler (Bujern).
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Abteilung der Gewerbeschule einzurichten durch Einfüh-
rung von Spezialklassen für die jungen Leute, welche sich

der Holzbearbeitung zu widmen wünschen.
Wie die Schule für Metallarbeiter, umfaßt diejenige

für die Holzindustrie drei Jahreskurse. Im ersten Jahr
erhalten sämtliche Zöglinge den nämlichen theoretischen
und praktischen Unterricht. Hierauf entscheiden sie sich,

je nach ihren Fähigkeiten und dem Rat ihrer Lehrer,
für den Beruf eines Möbel- oder Bauschreiners. In
der Schule für Metallarbeiter sind die Klassen und Ar-
beiten der beiden ersten Jahre allen Schülern gemein-
sam. Das dritte Jahr scheidet sie in zwei Gruppen:
Mechaniker und Elektrizitätsarbeiter.

In der Lausanner Gewerbeschule nimmt der theo-
retischs Unterricht wöchentlich 12—15 Stunden in An-
spruch, wodurch der größte Teil des Tages den prak-
tischen Arbeiten reserviert bleibt, also 36—40 Stunden
in der Woche. „Wir stellen mit Vergnügen fest", lesen

wir in welschen Blättern, „daß die künftigen Holz- und
Metallarbeiter auf der Lausanner Gewerbeschule in einigen
Stunden auch in der Kenntnis des Französischen, des

Deutschen und in der Bürgerkunde unterwiesen werden."
Ein solches Programm ist kennzeichnend kür die Ziele

der neuen Schule. Diese Anstalt für berufliche Ausbil-
dung verfolgt natürlich in erster Linie den Zweck, gute
Arbeiter und Handwerker zu erziehen. Aber die

Berichte, die wir vor Augen haben, sprechen es klar aus,
daß es sich vor allem darum handelt, „einheimischen
Nachwuchs für das Handwerk zu gewinnen,
unserem Volke die Gewohnheit und Freude
an der Handarbeit zurückzugeben." Gewiß wird
die Lcklsanner Gewerbeschule auch ausländische Schüler
nicht zurückweisen. Aber, im Gegensatz zu vielen öffent-
lichen Anstalten unseres Landes, welche exotische junge
Herren aller Farben mit wissenschaftlichen Kenntnissen
versorgen, sucht sie vor ollem junae Schweizer für den

Kamps ums Dasein auszurüsten. Während schweizerische

Schüler, deren Eltern in Lausanne wohnen, jährlich nur
50 Fr. zu entrichten haben, bezahlen Ausländer, deren
Eltern nicht in Lausanne ansässig sind, im Jahre 150 Fr.
Mi die Schule.

Man hat in der Schweiz seit dem Ausbruch des
Krieges erkannt, daß es, um die Überschwemmung unseres
Landes durch fremde Handwerker zu verhindern, kein
besseres Mittel gibt, als die Rehabilitierung des Klein-
gewerbes bei unsern jungen Leuten, die es gering zu
schätzen und sich von ihm abzuwenden begonnen haben.
Verschiedene nationale Verbände betrachten es als ihre
Aufgabe, die Jugend zur Pflege des Handwerkes anzu-
spornen, sie auf diese Weise im Lande zurückzuhalten und
gleichzeitig den Ausländern wenigstens einen Teil des

wirtschaftlichen Einflusses zu entreißen, den sie auf Kosten
des einheimischen Elements zu erobern im Begriffe waren.
Die Gewerbeschule in Lausanne und ihre rasche Entwick-
lung zeigen uns, daß die Welschen sich alle Mühe geben,
auf diesem Wege mit ihren Miteidgenossen Schritt zu
halten. („Zürcher Morgenztg.")

Bnndesdahnsigvale. Auf der Strecke Basel-
Prütteln werden zurzeit die Vorsignale zu den Abschluß-
und Blocksignalen versuchsweise mit Gas-Blinklicht
beleuchtet. Die Kosten sollen im Tag nur auf fünf bis
sechs Rappen, also bedeutend billiger als Petrolbeleuchtung,
zu stehen kommen, während die Leuchtkraft eine inten-
sivere ist.

Wasserversorgung Meilen (Zürich). Die abgeschlossene
Rechnung zeigt einen Gewinn von Fr. 1669. Für Wasser-
zinse wurden Fr. 26,771 eingenommen. Der größte Posten
unter den Ausgaben ist die Verzinsung mit Fr. 21,345.

?!U5 litt llmxlî. - M à llraxtî.
?rägt«.

ttitt GkânfS-, Tausch- «ud »rbeitSaefuche werd«
««ter diese Rubrik «icht aufgruomme»; derartige Anzeigen g«-

hören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welch«

w«»ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Et»-
!» Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn kein«

Narken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers betgedrnat.

809». Wer liefert lufttrockene, gleichbreite gefälzte Verschal-

breiter, beidseitig maschinengehobelt, fertig 18 mm dick, in Längen

von zirka 1.5V m. II. Qualität? d. Dito gefälzt, einseitig t»a-

schinengehobelt, fertig 16 mm dick? o. Ein Quantum Doppel-
lalten 4/8 am, von 2,50 m abwärts? Offerten unter Chiffre^
an die Exped. / «

819. Wer befaßt sich mit Auffrischung von Magneten«
Offerten an K. Mcsserli, Zementwarenfabrik, Seftigen (Bern).

81t. Wer liefert gebrauchte oder neue Zementrohrmodeue
jeden Kalibers? Offerten unter Chiffre 811 an die Exped.

813. Wer liefert Zementstein- und Hohlstein-Modelle? Ol-

serten unter Chiffre 812 an die Exped.
813. Wer hat guten Einphasen-Motor, 2 II?. komplett, w«

250 Volt. 50 Perioden, abzugeben? Offerten an A. Aebisch««-

Elektrotechniker, Brig.
814. Wer fertigt zirka 10 Stück schwere schmiedeisern«

Muttern mit Bügel (für Dampfkessel) und 30 mm großem Low

in der Mitte an? Eine Mutter wiegt zirka 2.5 Kg. Offerten
mit Preisangabe per Kg. unter Chiffre 8:4 an die Exped.

8ti». Wer liefert sofort 14 Dachfenster für Doppelfalzzicg««
dach. 9—16 Ziegel groß in Guß oder galv. Blech? Offerten a»

Baugeschäft Fischer. Lenzburg.
810 Wer liefert feuerfeste Hasnerplättli in diversen Du»«"

stonen? Offerten an H. Räber, Fabrikant von Kochherden »no

Oefen. Ragaz.
817. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Rundinaschw

mit Wellenlänge von zirka 2040 mm abzugeben? Offerten w

Angabe der zulässigen Blechdicke an A. Gebert Sohn, Spengl««« -

Rapperswil a. Zürichsee.
818. Wer liefert Hauswasserpumpen mit Elektroinow

gekuppelt, neu oder gebraucht? Welche Systeme baben sich

bewährt? Offerten und Preise an S. Weber, Schmiede »n

Schlosserei, Aettenschwil (Aargau).
819 Wer hätte gut erhaltene Schmirgelmaschine a»j

geben? Offerten an Joh. B. Thorner. Sägerei, Einsiedeln.
839. Wer ist Lieferant von Selbsttränke-Anlagen in V>«^

ställe? Offerten an Heinr. Rathgeb, Bauschlosserei, Rüti (3^.
831. Wer hätte eine Turbine abzugeben, welche bei Zir

8 m Gefäll 3-4 M leistet? Offerten unter Chiffre 821 an

Expedition. ^833. Wer liefert trockene Laubholzkanteln auf 60x8x8
zugeschnitten, eventuell dürre rißsreie Linden-, Erlen- oder Aho _

Rugeii, 65 om lang und 8—10 om Durchmesser? Offerten ».
100 oder 1000 Slück an I. Bietenholz, Drechslerwaren,
fikon (Zürich). ^«».teN

83!1. Wer ist Lieferant von Besenbindmaschinen? Off««

unter Chiffre 823 an die Exped.
834. Wer könnte abgenutzte Vollgatter-Sägeblätter

geben? Offerten a» Gebr. Gasser, Sägerei, Jbach-Schwqz- ^
835. Wer könnte sofort abgeben eine gebrauchte, eveni

neue Brennholzspallmaschine? Offerten unter Chiffre 8^
die Exped. ^ -p

839 ». Wer hätte geripptes Eisenblech, 6—8 mm D>ck«- /
Stücken von zirka 800x1000 mm oder ganzen Tafeln abz»g«",1g
d. Wer könnte einen Kcasthammer mit 75—100 Kg. Bärg«^^
liefern, neu oder gebraucht? Offerten an Gg. Steinemann, »

Schmiede, Flawil. »„n
837. Wer ist Lieferant von Pressen zur Herstellung ^7

Briketts aus Maschinenhobelspänen? Offerten unter Chiff««
an die Exped. „,„räien-

838. Wer hat neue oder gebrauchte Laufkatze für
zug mit zirka 6 Tonnen Tragkraft zu Normallräger, 18 a»

möglich auf der obern Flansche laufend, abzugeben? Off«««

Fr. Bürki, mech. Schlosserei, Thörishaus b. Bern. u6
83V. Wer kann ein zweckentsprechendes Bindein»«« .^»

Bereitung von Briketts aus Sägemehl nennen, eventuell »

Bezahlung? Offerten unter Chiffre 829 an die Exped. ge>

839 s Wer könnte für längere Zeit mietweise
brauchten Elektromotor abgeben von 2 HL, 250 Bolt, 40 P« A««

samt Zubehör, und zu welchem Preis pro Vierteljahr?
hätte serner 4 Stück Sellerlager von 38 mm abzugeben e

-an Alb. Nindlisbacher, Schreiner, Zollbrück.
831. Wer hätte gebrauchte Treibriemen, 2 Sellers-Sl " „ng

mit Ringschmiernng, Bohrung 40 mm, 3 Stehlager, -" ich-

40 mm, 1 Transmissionswelle, Länge wenigstens 3 «"-»zaer«''
messer 55 mm, abzugeben? Offerten an Ad. Kaufmann,
Münster (Luzern).
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8.13. SBer hätte abjugeben 2 Sanbfägeroüen. 800—900 mm
®"tchmeffer? Offerten an ®hr. Süthh SBagtter, Sittau (Smern).

833. SBer toäre Pbgeber non 2 ©timräbem mit 20 cm
$«tchmeffer, 1 ©tirnrab mit jirfa 15 cm ®urd)meffer, alle brei
Jtttt ca. 15 mm langen 3äl)nen unb 20—25 mm Sohmttg, paf»
tenb für Obfintühle? Offerten mit preigangabe an D. fjifdfjer,
med). ©djreineret, ©tetten (3largau).

834. SBer liefert ®rabtfeilanlagen ju ftotstrangporten in
bcr Suft? Offerten an o. ©riittigen, tHeibenbad) & ©ie., Sau»
Bofdjäft, ©aancn (Sern).

835. SBer l)ätte ein gut erhaltenes ®raf)tfeil non jirfa
li'O m Sänge mtb ca. 12—15 mm ©tarte abjugebett gegen bar?
Offerten mit Preisangabe an Qol). ©törfli, Sauunternehmer, Sut»
'•»hell (Sujem).

836. SBer hätte innert einem SUtonat 3 SBaggottg à 10 t
«Pftcrfdjalenfteinc nach Sorfdjrift abzugeben unb ju roeldjem
Wei8 aeqen bar? Offerten unter (Sfjiffrc 836 an bie ©ppeb.

837. SBer bälte ca. 10,000 ©liicE gut erhaltene ®oppelfat;t»
Megel preigiuert abzugeben? Offerten unt. ©hiffre 837 an bie ©pb.
sn. 838. SBer fann einen ©ampftonfchberb, Rupfer ober galo.
"ölcd), non girta 90 Dt ter, abgeben? Offerten unter ©Ijiffre 838
on bie @j;peb.

836. SBer fann bie maffenroeife §crfteUung oott Suchen»
5JJ0 £annenlättd)en, aftrein unb trocfett, in bclicbiaen ßcin^en oon
•>0 cm an übernehmen? Offerten unter ©hiffre 839 an bie ©poeb.

840. SBer fann fleinere ©ïienterfianjen mit automatifchein
®mterialnachfd)ub liefern? Offerten an @. Seibunbgut, ©rüttelt»
SumiSmalb.

,841. SBer liefert fdjtuarje Bern entfärbe unb ju toeldjem
greife bei fahmeifem regelmäßigem Sejugc Offerten att dement»
»arenfabrif 31. ©. SHoggtoil (Sem).

843. SBer liefert fleitte Rolbett» ober Rcntrifugalpumpe für
«5—30 Siter SBafferförbcrung per SUtinutc, 15—20 m ®rttdhöhe
itnb 2,5—3 m ©aughöhe? Offerten an ©erber & ©ie., Sattgnau (Sem).

843. SBer liefert 3franci8»®urbine für Heinere Setriebe,
ober heilte folclje in gutem Ruftanbe abzugeben? Offerten an S.
•'lieberer, ©figer, Sälen ©affaura b. SRagaj.

844. SBer hätte eine Sfreigfägentoclle mit 2 feiger, 9ling»
'd)mierung, 0,85 cm lang, 9lo!lenbnrd)meffer 20 cm (Sohruttg

jehigen RreiSfägen 33 mm), fofort abjugeben? Preisofferten
"iter ©hiffre 844 an bie ©jçpeb.

845. SBer liefert fomplette Srenttholjfcäfe ohne Sifd) für
5 IIP prjotor, ober tuet fönntc gebraudjte, nod) gut erhaltene ab»
Beben? Offerten an ©ebr. Saumann, Saumtternehmer, Station
^'Bflenthal (Pargau).

846. SBer liefert Preffen jur ©erfteHung transportfähiger
-örtfetts auS ©ägefpänen? Offerten mit 9lngäbe pon Preis. Sei»

B"ngSfähigfeit unb Sebienung unter ©hiffre 846 an bie ©£peb.

Antworten.

« «uf 5rage 767. SfaltfreiSfägen liefert bie SUtafdjinenfabrit
Pnul Saur, Srugg. „Puf ffrage 767. RaltfreiSfägen liefern 3m»$of & ®te„
Erbergaffe 44, Safel. ^

v (frage 770 c unb d. PIS 3folierung non ffunbament»
anberen attauent, foroie aud) t)on $erpufcfläd)en mteenoen

„ J oorteilhaft bie oon ber ffirma SB. ®hiete in 3ürich 1 her»

Betonten preolit»3folierpräparate.

Puf ffrage 775. SBir perfügen über eine Sîttiehebeloreffe
für ©anbbetricb, foioie eine ©d)tagpreffe für §anb» unb Straft»
betrieb: SJÎobert Pebi & ©ie., Rüricf) 1, SBerbmühlepIah 2.

Puf (frage 776. Seimöfen liefert P. ©rob, Seimofenfabri»
tant, Rüricf) 3, Sirmengborferftraße 204.

Puf ffrage 776. ßegt & Ruppinger, SPlafchinenfabrit in
Rütid) 3, Sülaneffeftr. 190, haben einen gebrauchten, in gutem
Ruftanbe befinbfichen Seimofen, unauSgefüttert, abzugeben unb
laben su beffen Sefidjtfgitng ein.

3luf ffrage 783. §oljbämpfereien erfteHt P. ©djaefli in
©fdjenj.

Puf ffrage 795. £>otjriemenfd)eiben jeber geroünfchten ® ittten»
(Ion liefert: ©eirtrich SBertheimer, Simmatflraße 50, 3ürid) 5.

2luf ffrage 795. Stielte höljeme Piemenfdjeiben liefern ab
Sager ober in gam turner ffrift : 9îttb. Srenner & ©ie., Safel.

Puf ffrage 795. £jol*riemenfd)eiben liefern prompt: 3m»£>of
& ©ie., ©erbergaffe 44, Safel.

Puf ffrage 795. ffragüdje 9liemenfd)eiben liefert bie 9loH=
material unb Saumafdjinen P.=®. „9tubag" Rüricb 1, ©eiben»
gaffe 16.

Puf ffrage 796. ïreibtiemenuerbinber „Ridjad", „©onftan»
tia", foroie anbere turante Serbinber liefert als ©pejialität : 9lttb.
©elfcr, ©ifenhanblung, Sangenthai.

3luf ffrage 796. ®ie befannten Riet Rad» uttb ©onftantia»
9lientenpetbiuber tiefem uorteilhaft: 9lub, Srenner & ©ie., Safel.

Puf ffrage 803. ©ie erhalten baS öeroünfdjte bei ber
SHoKmaterial uttb Saumafdjinen P.»©. „94ubag", 3ürich 1,
©eibengaffe 16.

Puf R-tage 808 a. SBeinhnhnen unb Ouerfcheiben liefert
O. ffifdjer, raech. ©cbreincrei. Stetten (Pargau).

Puf ffrage 808 b. SBir haben eine gebrauchte ßoljtbrel)»
bant billig ab Sager abzugeben: 9lub. Srenner & ©ie., Safel.

Stuf ffrage 808 h. ©ine gebraudjte ßoljbrehbant fann
tiefem: 3tn»$of & ©ie., Safel, ©erbergaffe 44.

Submission- und Stellen-Anzeiger.
Eidgenasscnschaftt. Sier Sflenbautcn fiir bie C5r=

tpeiteruitg ber ReughauSnnlagc in SESinterthur. (Srb=,
SSJlaurer», îîanalifationd», SEunftftein», 3iB»«ter=. ©henfltev»,
®ad)bc(fer», (öififer», ©lafer», Schreiner», ©chloffer» unb
SSJlalernrbeiten. Plätte tc. bet ber eibg. Sauinfpettion in Rärid)
(©laufiulftc. 37). Offerten mit Puffdjrift „Pugebot für 3euflhau§
SBintertfjut" biS 13. 3l«gufi an bie ®ireftion ber eibg. Sauten
in Sern.

Eidgenossenachaf«. Lieferung ber ffenfter fiir bie
©thieiterung bed 3tudriiftungdfoutror(»©ebäubed auf bem
»lönnfborffelb in Söern. Pläne :c. bei ber ®irettion ber eibg.
Söauten in Sem (Sunbe§hau§ SBeftbau, 3'a"aer 180). Offerten
mit Puffd)tift „Pngebot für 2lu8rüf!ititg3fontroll»®ebäube" big
9. Puguft an obige ®ireftion.

Eidgenossenschaft, ©rb» unb SDlnurer», Rimmer»,
Spengler» unb Siegel&ebarhungdnrbcitett^fiir Sölnnitiond»
SfiotOnuten: 30 -ftolifthnppen in OMbttu, ©ectoen n. SUt»
borf nebft ben 2lrbeiteu Pon RnfahrtOftraften n. terrain»
plnntermtgen. Pläne tc. beim Roiqntanbo für SUIunitiongnach»
fdjub in ©olbdu. Offerten mit 9luffd)rift „SWiimition§=9}otbautcn"
big 8. 9ltignft an bie ©chtoei^. Rrieggmaterialperroaltung itt Sertt.

Iii. WOLF, Ingenieur, inli Ht i Hu, ZURICH I
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Fräsmaschinen, neu u. gebrauch!
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85S. Wer hätte abzugeben 2 Bandsägerollen. 800—90(1 wm
Durchmesser? Offerten an Chr. Lüthi. Wagner. Littau (Luzern).

855 Wer wäre Abgeber von 2 Stirnrädern mit 29 om
Durchmesser, 1 Stirnrad mit zirka 15 om Durchmesser, alle drei
vnt ca. 15 mm langen Zähnen und 29—25 wm Bohrung, pas-
«end für Obstmühle? Offerten mit Preisangabe an O. Fischer,
Mcch. Schreinerei, Stctten (Aargau).

834. Wer liefert Draktfeilaulagen zu Holztransporten in
der Luft? Offerten an v. Grünigen, Reidenbach à Cie., Bau-
»eschäft. Saanen (Bern).

855. Wer hätte ein gut erhaltenes Drahtseil von zirka
199 w Länge und ca. 12—15 mm Stärke abzugeben gegen bar?
vuerten mit Preisangabe an Joh. Stöckli, Bauunternehmer, But-
Usholz (Luzern).

850. Wer hätte innert einem Monat 3 Waggons à 19 t
Mäftcrschalenfteine nach Vorschrift abzugeben und zu welchem
Preis gegen bar? Offerten unter Chiffre 836 an die Exped.

857. Wer hätte ca. 19.999 Stück gut erhaltene Doppelfalz-
Pegel preiswert abzugeben? Offerten unt. Chiffre 837 an die Expd.

858. Wer kann einen Dampfivaschherd, Kupfer oder galv.
Blech, von zirka 90 Liter, abgeben? Offerten unter Chiffre 838
an die Exped.

850. Wer kann die massenweise Herstellung von Buchen-
und Tannenlättchen, astrein und trocken, in beliebigen Länqen von
>>9 vm an übernehmen? Offerten unter Chiffre 839 an die Exved.

840. Wer kann kleinere Exzenterstanzen mit automatischem
Materialnachschub liefern? Offerten an E. Leibundgut, Grünen-
Sumiswald.

.841. Wer liefert schwarze Zementfarbe und zu welchem
Preise bei faßweisem regelmäßigem Bezüge? Offerten an Zement-
Warenfabrik A. G. Roggwil (Bern).

84S. Wer liefert kleine Kolben - oder Zcntrifugalpumpe für
3>>—39 Liter Wasserfördcrung per Minute, 15—29 m Druckhöhe
»nd 2,5—3 w Saughöhe? Offerten an Gerber 6c Cie.. Langna» (Bern).

845. Wer liefert Francis-Turbine für kleinere Betriebe,
Wer hätte solche in gutem Zustande abzugeben? Offerten an B.
Niederer, Säger, Balen Gassaura b. Ragaz.

844. Wer hätte eine Kreissägenwelle mit 2 Lager. Ring-
Schmierung, 0.85 am lang, Rvllendurchmesser 29 am (Bohrung
der jetzigen Kreissägen 33 wm), sofort abzugeben? Preisofferten
unter Chiffre 814 an die Exped.

^ 845. Wer liefert komplette Brennholzfcäse ohne Tisch für
o II? Motor, oder wer könnte gebrauchte, noch gut erhaltene ab-
«eben? Offerten an Gebr. Baumaun, Bauunternehmer, Station
^"ggentbal (Aargau).

840. Wer liefert Pressen zur Herstellung transportfähiger
Briketts aus Sägespänen? Offerten mit Angabe pon Preis. Lei-
Nnngsfähigkeit und Bedienung unter Chiffre 816 an die Exped.

». Auf Frage 707. Kaltkreissägen liefert die Maschinenfabrik
Paul Baur, Brugg. ^
». Auf Frage 707. Kaltkreissägen liefern Jm-Hof 6c Cie.,
G-rbergaffe 11. Basel. ^'Auf Frage 770 o und 0. Als Isolierung von Fundament-
^ud anderen Mauern, sowie auch von Verputzflächen verwenden

vorteilhaft die von der Firma W. Thiele in Zürich 1 her-
nku°llten Preolit-Jsolierpräparate.

Auf Frage 775. Wir verfügen über eine Kniehebelvreffe
für Handbetrieb, sowie eine Schlagpreffe für Hand- und Kraft-
betrieb: Robert Aebi à Cie., Zürich 1, Werdmühleplatz 2.

Auf Frage 770. Leimöfen liefert A. Grob, Leimosenfabri-
kant, Zürich 3, Birmensdorferftraße 294.

Auf Frage 770. Hegi à Zuppinger, Maschinenfabrik in
Zürich 3, Manesseftr. 199, haben einen gebrauchten, in gutem
Zustande befindlichen Leimofen, unausgefüttert, abzugeben und
laden zu dessen Besichtigung ein.

Auf Frage 785Z. Holzdämpfereien erstellt A. Schaefli in
Eschenz.

Auf Frage 705. Holzriemenscheiben jeder gewünschten Dimen-
ston liefert: Heinrich Wertheimer. Limmatstraße 59. Zürich 5.

Auf Frage 705. Neue hölzerne Riemenscheiben liefern ab
Lager oder in gain kurzer Frist: Nud. Brenner 6c Cie., Basel.

Auf Frage 705. Holzriemenscheiben liefern prompt: Jm-Hof
6c Cie., Gerbergosse 14, Basel.

Auf Frage 705. Fragliche Riemenscheiben liefert die Roll-
material und Baumaschinen A.-G. „Rubag" Zürich 1, Seiden-
a äffe 16.

Auf Frage 700. Treibriemenverbinder „Zickzack", „Constan-
tia", sowie andere kurante Verbinder liefert als Spezialität: Rud.
Geiser, Eisenhandlung, Langenthal.

Auf Frage 700. Die bekannten Zick Zack- und Constantia-
Riemenverbinder liefern vorteilhaft: Rud, Brenner 6c Cie., Basel.

Auf Frage 805. Sie erhalten das Gewünschte bei der
Rollmaterial und Baumaschinen A.-G. „Rubag", Zürich 1,
Seidengaffe 16.

Auf Frage 808 s. Weinhahnen und Querscheiben liefert
O. Fischer, mech. Schreinerei. Stetten (Aargau).

Auf Frage 808 d. Wir haben eine gebrauchte Holzdreh-
bank billig ab Lager abzugeben: Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 608k. Eine gebrauchte Holzdrehbank kann
liefern: Jm-Hof à Cie., Basel, Gerbergaffe 41.

5«d«>ttio»z. unü 5t«ü-Anzeiger.
e>«i!gvns«Bk!iai»k!l,stt. Vier Neubantcn für die Er-

Weiterung der Zeughauöanlage in Winterthur. Erd-.
Maurer-, KanalisationS-, Kunststein-, Zimmer-, Spengler-,
Dachdecker-, Gipser-, Glaser-, Schreiner-, Schlosser- und
Malerarbeiten. Pläne :c. bei der eidg. Bauinspektion in Zürich
(Clausiusstc. 37). Offerten mit Aufschrift „Angebot für Zeughaus
Winterthur" bis 13. August an die Direktion der eidg. Bauten
in Bern.

eiOgei„i»««n»o!lisN. Lieferung der Fenster für die
Erweiterung des AuSriistungskontroll Gebäudes auf dem
Wankdorffeld in Bern. Pläne:c. bei der Direktion der eidg.
Bauten in Bern (Bundeshaus Westbau, Zimmer 139). Offerten
mit Aufschrift „Angebot für Ausrüfluugskontroll-Gebäude" bis
9. August an obige Direktion.

cïOgsnoslvvnsi-kstt. Erd- und Maurer-, Zimmer-,
Spengler und ZiegelbedachungSarbeiten^fiir Munitions-
Notbauten: SO Holzschuppen in Goldau, Secwen u. Alt-
dorf nebst den Arbeiten von Zufahrtsstraßen u. Terrain-
planierungen. Pläne :c. beim Kommando für Munitionsnach-
schub in Goldau. Offerten mit Aufschrift „Muuitions-Notbauten"
bis 8. August an die Schweiz. Kriegsmaterialverwaltung in Bern.

». Mi, IWIIIM. Mill M i Ml. Mil!« I
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